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Großhrrzogltch Badisches

nzeige - Bl att
f ü r d e n

Dretfam - Kreis .
Nro . 42. Mittwoch den 26 . Mai 1819.

T r o 8 b er z o g l i ch Badischem gnädigsten P r i v i l r g i o .

Erläuterung
der Verordnung vom 4. Frbr . 18I 8. die polizeilichen Maosregeln gegen

die Verbreitung des Rotzes der Pferde betreffend .)
Die den Pferde « Eigenlhümmern durch die allegirte in die Provinzial « Blätter ringe ,

rückte Verordnung zugestcherte Enkschädigmig» für ihre auf polizeiliche Anordnung gctödteteo
Pferde , falls sie allen gesetzlichen Bevtngüngen Genüge geleistet haben , bezwekt vorzüglich Der .
Hinderung der weitern Verbreitung dieser ansteckenden Krankheit , somit auch Beförderung der
Pferdzucht , des Ackerbaues rr . rc . Dir Opfer , welche die öffentlichen Kaffen zu Erreichung
dtrjeS Zwecks bringen , sind so bedeutend , daß man alle Ursache hat , aüenfallsizrn Mißdräu «
chen , welche diese Verordnung veranlassen könnte , möglichst vvrzubeugen.

Es wird daher nachträglich sestgesezr :
1 ) Daß Pferdehändler , wenn eines ihrer Pferde am Rotze erkrankt , sich zwar allen poiizei«

lichen Verfügungen unterwerft » müßen , daß sie aber auf eine Entschädigung für die hiernach
gerodeten Stücke keinen Anspruch machen können , weil sie sehr häufig Pferde vom Ausland rin¬
führen, wett sie ferner die erkauften sobald als möglich wieder verkaufen, und weil sie während
der geftzttchrn G . währzeit von 4 Wochen 3 Tagen Gelegenheit genug haben , dieselben zu de -
odachftn , und wenn sie rotzkeank ersunden werden , stch deshalb an den Verkäufer zu Hallen .

2 ) Daß , wenn «in Privatmann auf Entschädigung für ein gelödteteS rotzkrankes Pferd An»
furuch machen will , derselbe vorerst beweisen müße , daß rr wenigstens 2 Mvaatt laug im Br «
fitz desselben ftyk , und dasselbe nicht etwa erst kürzlich erkauft habe.

, Die betreffenden Behörden hadru sich geuau hiernach zu achten.
Carlsruhe den 11 . Mai 1819 .

Ministerium beS I n a e r «k
8 r 1 1 he r r v. S e n S b u r g.^ vckt . Mollschläger .

. Verfügungen des Dtrektortt des Dreifamkretses.(Die « eduhrrn - Bcstim auag für die LandwirkhschartS « Verständigen , die
k

11 *
», r u « d di e Bauhan 'vwtr -krr , daun die S teuer - Deräquatoren,wri «

che der Untersuchung « « d Erledigung der Stene rdeschwerden beiwohnen ,
» cv» betreffend . )x . o . Jfro . 8701. Diese G 'bühren sind durch Verfügung des GroßherzvgUchen hohen Finarz «

Mlulst- rkums folgendermiftn d- stimmt worden .
Lg ->dwlrthschasrsnerstznd,g ;a bri Verrichtungen in ihrem Wohnort,1. Ja Dörfern und Mnrkfl-ken — — vierzig Kreuzer.2. Ja Stabten twt« 3üOJ Seelen — ■ — - eia Gulden, -



z.
4 .

1 .
2.
1

ein Gulden 30 Kreuzer ,
zwei Gulden .

—f L88
In Städten über 3000 bis 6006 Seelen — —

>3 » Städten über 6000 Seelen — —
Bei auswärtige » Geschäften ,
Aus Dörfern und Markflekcn « . rin Gulden 30 Kreuzer .Aus Städten unter Z000 Seelen zwei Gulden .

„
Aus Städten über 3000 Seele » — — zwei Suchen 30 Kreuzer .L . Die Bauverständ ^gen .

a . Die Baumeister wie die Bezirkstaratorcn bei der Steurrprräquatio » — zwei Gulden .b . Die Bauhaudwerker .
Bes Berrichtuogen in ihrem Wohnort .1. In Städten über MO Seelen — zwei Gulden .2 . In den übrigen Orten . — « in Gulden 40 Kreuzer .Bei Geschäften auswärts .

s . Aus Städten über M 0 Seele « — — zwei Golden 30 Kreuzer .2 Ja den übrigen Orlen — — zwei Gulden .6 . Dem Steuer . Peräquator gebühren täglich zwei Gulden , und rin Gulden 30 Kreuzer R -l<«l »h« , wenn dessen Auslage bescheinigt ist , und des Geschäft io einer Entfernung von mehr alseiner Stunde von seinem Wohnort zu vollziehen war .
Der Krrissteuer - Peräqnator hat täglich zwei Gulden 30 Kreuzer anzurrchnru , « nd ein Gul »den 30 Kreuzer Rittlohn , wie die Steuer » Peräquatorcn .
Diese - wird zur öffentlichen Kennkniß gebracht , und die Steuer - Veräquatoren und da -Steuerrevisorat angewiesen , hiernach bei Aufstellung resp . Prüffung der Gebühren . ^ orderungs «Zeddel wegen Untersuchung und Erledigung der Beschwerden gegen dir Steuer • PrräquaUo »sich zu benehmen . Freiburg den 17 . May 1819 .

Großherzoglich Badisches Directorium des Dreisam Kreises .
3 . A . d. K . D .

Dutle . Bob .
( Die BerzugSziuse von Etappen . Lieferungen betreffend . )K . D . Nro . 7478 . Da in Gemäßheit Erlasses der Großherzoglichen Kriegs . Commisfloqvom 21 . v. M . Nro 459 . die Beendigung des Kriegskosten AuSgtetchungs . Geschäfts nrchl mehrferne ist , und alle liegende Forderungen feiner Zeit diejenige Zahlung erhalten sollen , die ihnen

nach Umständen gebührt ; so werben die ursprünglichen Gläubiger der KreiskrtegSkasse hierauf
aufmerksam gemacht , damit sie ihre Forderungen nicht mit Aufopserongen und Rabatten an
Spekulanten abtretten , sondern vielmehr den Zeitpunkt der Erledigung des Geschäft - abwar »
«en , und ihre Forderungen aus der betreffenden Kasse selbst erhalten mögen .

Areiburg den 30 . April 1819 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisam Kreises .

3 . A . d K . D .
Dutle . Bob .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Ku ndmachungen .

Aufgehobene MundkodSerklä
'
rung .

( 1 ) Dir gegen Franz Anton Feder er und
irtne Ehegattin von Kirchhofen unterm 24 . Nov .
1815 . als Besserungsverfuch ausgesprochene
Mundtodserklärung im erste» Grad wird «« mit
ausgehobeo , uvd gebuchte » Eheleuten die etge .
ne Vermögensverwaltung wieder heim gegeben ,

was man hiedurch zur öffentlichen Kennlnij
bringt . Staufen den 21 . May 1819 .

Großherzogl Bezirksamt .
V i l l i n g e r .

Aendcrung des Aufsichtspstegers des Georg
Btattmann Bauers von Buchholz .

( 1) Für den unter Aussichtspsiegschaft stehen ,
den Georg Blattmann Bauer von Buchholz
ist statt des Waisenrichters Andreas Kaltenbach
von da — Htrfchcnwirlh Chri - ian Retchrubach



eett ^ Hemsbach rum Auffchtspsieger rrnenul
worden , was hiemtt bekannt gemacht Wied.

Waltktrch am 10. Mao I8i9 .
Großherzogliches Bezirksamt

Meyr .
Fahndung .

(1 ) Jakob Fahrländer , yulgo Salz »
je fei , von Oberfvitzenbach , Brmelpdx Alt»
Stegeiau hat sich schon im Juny vorigen Iah .
res wegen Ausstellung einer falschen obrlgkeik »
lichen Urkunde durch Flucht der gegen ihn an«
geordneten Untersuchung entzogen , und konnte
dis dahin nicht zur Haft gebracht werden , un¬
geachtet sich derselbe in dem diesseitigen Amts»
bezirke erst vor einigen Wochen eines ähnliche«
Vergehens wiederholt schuldig gemacht.

Derselbe ist etliche .30 Jahr alt , ledig , von
mittlerer unterftzter Postur , hat ein rundes Ge»
Acht , blaß dunkle Haare , und trägt sich ln der
hier gewöhlichen Baurentracht.

Sämmtllche Großberzogl . Behörden werden
ersucht , auf diesen Putschen zu fahnden , ihnauf Bekretten anzuhaiken , und gegen Kosten .
Ersaz auszuliefern . Waldkirchden iL .May 1819 .

Großherzvglichrs Bezirksamt .
Mayr .

, ^ ^ Diebstahl .( i ) In der Rächt vom 1.5 . auf de» 16. d.M. wurden zu Oberrbach mittelst gewaltsamenEinbruchs folgende Effekten durch unbekannte
THaler entwendet.
1) Vierzig Gulden an baarem Veld, bestehend in

Viertels Niederländer Thalern , sohin in
Stchsbätznern,Sechskreazcrgücken undverschie»
denen Scheibemünzsorten , wobei sich auchein
Thrresienthaler mit dem Brustdilde der Lasse»nn Therefia auf einer , und der MukkergotteSauf der andern Seite befand,s) Wenigstens 60 Pf . Rauchtaback , theiis i«Rollen , theiis io halbplündigen Packen, vonblauem Papier ohne Schild.^ .^ .Pf '^ ch"up" aback, theiis verarbeiteter ,theiis lnCharvtten.8* Bk. Schnupstaback t« einem weist« Ha»fen von Porzellan.5) 8 Pf . Caffe.

6) 6 Pf . weisen Zucker in Hüten.7) Beiläufig 2 Pf . Pfeffer in einer Schachtel.8) Zwei Waagschalen von Kupfer , groß1 undin der For« von Kessel«.
w ' 8

0 5 -
9) Beiläufig 16 Pr . Blei, welches Pfund Mid }
Prundweiö geschnitten war.
10 ; Beiläufig 3 Pf . Seife .
ll Eine ganz neue Pfannrnschale von Eisenblech
ohne Füsse .
12) Einige Pf . Schwefel .

Sämmtliche wvhllöbjiche obrigkeitliche Be.
Hörden werden ersucht, im Enidkckuogsfalle des
Tdäters auf denselben fahnden , iw Bcirettungs.
falle denselben arrettren, und gefänglich anher
liefern zu lassen.

St . Blasien den iS . May 1819-
Gryßherzoal . Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahl .

( 1 ) In der Nacht vom 13 . auf den 11 . b.
wurden zu Mutterslehrndurch unbekannte Ttzä»
ter folgende Vlclualien entwendet.
1 ) Eine Glasgutter mit Stroh eingebunden ,und 7 Maas Kirschenwasser enthaltend .
2) Eine ähnliche Butter mit 7 Maas Zwrtsch»

genwasser.
3) Ein ganzer Schweizrrkäs von 32 Pf . wo.

von aber 2 bis 3 Pf , abgeschnitteo waren.
4) 3 Laib Brvd.

Dieser Diebstahl wird mit dem Ersuche«
öffentlich bekannt gemacht, im allenfallflgen Ent»
deckungsfalle den Thäter anher rinltefern zu lassen .

St . Blästen den 13 May 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

Ernst.
Bersch o HenhettSerklarung .Der abwesende Johann Eller wird nunmehr

für verschollen erklärt , und feine Geschwister
in den Genuß seines Vermögen - eingewirstn.

Mannheim den is . April 1819 .
Sroßherzogl . Gtadtamt .

v. Jagrmann .
Aufforderung .

t3 ) Jene Gläubiger , «»elche am 22. Märzd . I . ihr« Forderungen an den hteßgeo Hutma -
cher Balthasar TiefenthaIrr ! nicht angrmel »
bet haben , werden aufgefordert , dieses bei Be»»
meidung de- Ausschlusses am 28. d . M . im
StadtamtS « Revisorate nachzuholen, da nun die
Gant erkannt ist. Freiburg den 17. May 1819.

SroßhrrzoalichrS Stadtamr .
n. ChrtSmar .
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K anfanträge .

Frucht > Bersteigerng :
. kt ) Am Donnerstag den 3. k. M . früh
9 Uhr , werden auf dem hiesigen Univerfitäts -
Fruchrkasteu nachstehende Früchten ,

Walzen . » » SS Sester -
Roggen » > * 425 t
Gersten . » . 75 *
Haber * * , 170 .

i» schrkliche» Abtheilungen gegen gleich baare
Bezahlung an den Meistbietenden öffentlich ver.
steigert werden , wozu die Kauflustigen eivgela.
den werden. Freiburq den 24 . May I819 ,

Univerfitäts « Wirthschafts * Administraiion .
Bruderhofrr .

Früchten , Der ste rgerong .
<2) Am 7. k. M . Vormittags 9 Uhr

werben vom hiestgen Frucht . Vorrakh 120 Se .
ster Roggen , und 600 Sester Hader in sttzik -
iichcn Abtheilungen an die Meistbietende gegenbaare Bezahlung versteigert.

St . Peter den 21 . May I8ty -
Großherzogl. Domainen . Verwaltuuz .

Wingler .
Versteigerung .

( r ) Die Pudermüller Kelle r fche n RealitL »
ten werden da sich nunwehr Liebhaber gefun¬
den » Donnerstags den 27 . d . in folgende»
Adkhejlnngrn versteigert werden :
« Das HauSund die Pudermühle , 2 Schöpfe , 2

Haufen i r Rth . Bsrlehen ; t/a Haufen Kraut ,
garre « , ein Pumpbrunuen , des Karl Kel¬
lers Halste der 4 Jauchert Baumgarten
mit Einschluß des gegen Mittag liegenden
KraulgärtchenS , und zwar diese Objecte al¬
le zusammen in einer Abiheilung angeschla»
St» für - . 4850 fl.

U Da - noch nkcht aosgebauie Haus 7 Haufen
Acker dabei , 2 Hausen Borlehe » welche um
800 fl . drreit « angekauft sind :
Ja Beziehung auf dir Zahlungstermine blei¬

ben die frühere « festgesezten Beding niffe uavcr ,
ändert .

Frevburg den 21 . Mai , 8w .
Großherzogliches Stadramt « - Rtviförat : .

Höfle
Ha « sverstriq erung .

<® j DK WhgusuogchrLGrolB . Tch.sm a AM

t -iy . in der Wolfshölr , wird man Dounrrstags
den 8 . Juni k. auf 4 vom Kaufstage an mit
5 prcC . verzinsliche Termine , nemiiL : Marti¬
ni 1819 . 20 . 21 . und 1822 . um den Schä »
zungspreis pr. 750 ß . verstetaern.

Von dem Kaufichillinge können z00ji . Stif »
tungsCapitat gegen hinlängliche Ticherhcttslki -
stunq stehen bleiben.

Amtliche Genehmigung wird Vorbehalten ,
jedoch kein Nachgeboth angenommen .

Freyburq den Ilten May 1819 .
Großherzogl . Sladtamks « Revisorat :

Höfle .
Fahrn r fs e v o r st e1 q e r u n g.

f2 ) Am % k . M Juni und die darauf fol.
gendr Tage werden im Schloss« zu Bamlach
aus der Verlastenschafk . deS f Herrn Gehei»
meorathS Freihern v. Rvtberg Grundherr zu
Bamiach , etliche 40 Saum 1816 und 1817er
weißen , etiiche 90 Saum weißen 1818er und
etliche 20 Saum rvthen 1848er Wein , sodann
Betiwerk , Wciszeug , Kuchengeschirr , und soo-
stige Mobilien gegen baare Bezahlung öffentlich/
versteigert.

Die Kausslussigen sind hierzu emgeiadrn .
Kaudcrn am 15. May 1819 -

Großherzogl . Bezirksamt .
B . B . d. B :

Euler.
HanS . Versteigern g.

( i ) Aus Anlaß der Adlheilunq der verstor-
bener, Ebeftau des Zunftmeisters Rcuthin laßt ,
derselbe Donnerstags den 8. 3 » vr bas - vor¬
handene Haus , Mo . 197 . in der Salzgasse ne¬
ben Gebrüder Kapserer und Schneider Bütt¬
ner , mit dem kleinen Feuerrechte , und einem
gewölbten Keller im Ausrufsvreise zu — 3500 (1.
unter Hauptbcdtnqudgen versteuern , daß
1) Am Kaufspreis ; baar , und der Rest au »>

Martini 1820 . 21 . und 22 zu bezahlen ist,
2) Derselbe vom Kaufstagt an verzinst w» .

den müßt ,
Z) Von Seite de- Verkäufers Ach zu Ertbeil «

una oder Verweigerung der Ratifikariv ». 14k
T age Vorbehalten « erden .

Freibur ' rew 16 . May 18 ' 9 .
GroßyerzegltcheS Skadtamts - Revifsrat

Löf ! ,..
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